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DI Dr. Gerald Hirss-Werdisheim 

 

In eigener Sache 

Österreichs Recyclingsys-
tem für Glasverpackun-
gen zählt weltweit zu den 
erfolgreichsten.  

Auch im Jahr 2006 bewie-
sen die Österreicherinnen 
und Österreicher, dass 
Ihnen Altglassammeln am 
Herzen liegt.  

Mit mehr als 210.000 
Tonnen gesammelten 

Glasverpackungen leisteten Sie abermals einen 
beachtlichen Beitrag zur Abfallvermeidung, zum 
Umweltschutz und zum Klimaschutz. Denn die 
Verwendung von Altglas als Rohstoff in der 
Glasindustrie spart Strom und Gas in großem 
Ausmaß und damit rund 1.200 Tonnen CO2-
Emissionen jährlich.  

Diese Leistung verdient ein großes Dankeschön! 
Alle, die sich darum verdient gemacht haben, 
dürfen zu Recht stolz sein. Das Ergebnis ist 
einmal mehr eindrucksvoller Beleg für das gute 
Zusammenwirken von AGR, Kommunen sowie 
privater und kommunaler Entsorgungswirtschaft. 

Ganz besonderen Dank möchte ich – auch im 
Namen von Bobby Bottle! – allen Kindern und 
Ihren Lehrerinnen und Lehrern ausrichten, die 
beim ‚Großen Bobby Bottle-Malwettbewerb’ 
mitgemacht haben. Die Vielfalt der Kunstwerke 
hat mich sehr beeindruckt. 

Der kleine Flaschengeist Bobby Bottle hat 
mittlerweile eine große Fangemeinde. Diese 
kommt auch heuer auf ihre Rechnung. Bobby 
wird wieder durchs Land ziehen und den Dritt- 
und Viertklässlern auf lustige Weise Glas-
recycling, Abfallvermeidung und Umweltschutz 
näher bringen. 

Ich wünsche Ihnen ein gutes Jahr 2007. 

 

Recycling von Glasverpackungen 2006 

Glasverpackungen sind in – das zeigt die hohe 
Nachfrage nach individuellen und formvollendeten 
Glasflaschen speziell für hochwertige Nahrungsmit-
tel. Und Glasrecycling ist in – das zeigt die hohe 
Sammel- und Verwertungsleistung im Jahr 2006:  

 
Glasverpackungen:  

Sammlung u. Verwertung  
gesamt, in Tonnen, gerundet 

 2006 2005 

Burgenland 9.090   8.450 

Kärnten 15.010 15.390 

Niederösterreich 37.030 35.650 

Oberösterreich 36.130 35.300 

Salzburg 15.290 15.070 

Steiermark 36.570 34.250 

Tirol 25.680 24.800 

Vorarlberg 12.180 11.690 

Wien 26.470 25.990 

Österreich  213.450 206.590 

 

Aus den privaten Haushalten stammt wie immer der 
Löwenanteil:  
 

Glasverpackungen:  
Sammlung aus privaten Haushalten  

in Tonnen, gerundet 
 2006 2005 

Burgenland 6.850   6.440 

Kärnten 12.270 12.980 

Niederösterreich 33.820 32.580 

Oberösterreich 33.590 32.700 

Salzburg 13.540 13.320 

Steiermark 32.850 30.890 

Tirol 23.780 22.870 

Vorarlberg 11.060 10.380 

Wien 25.300 24.330 

Österreich  193.060 186.490 

 Ihr Gerald Hirss-Werdisheim 
im Namen des AGR-Teams 
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Glasrecycling ist ein vollständiger Kreislauf. Es 
gilt als Urform und Musterbeispiel moderner, 
ökonomisch wie ökologisch sinnhafter Kreislauf-
wirtschaft. Aus alten Glasverpackungen werden 
neue in derselben Spitzenqualität – perfektes 
Bottle-to-Bottle-Recycling. 

Die Herstellung von Glas aus alten Scherben 
spart Rohstoffe und vor allem Energie. Dank 
Glasrecycling und dem Einsatz moderner 
Technologien sank der Energieverbrauch bei der 
Glasherstellung seit 1970 um 77 Prozent. (Quelle: 
Deutsche Umwelthilfe, Informationsblatt 9730-050).  

Der Lizenztarif für Glasverpackungen 

Der ARA-Lizenztarif für Glasverpackungen be-
trägt ab 1.1. 2007 0,061 €/kg exkl. USt . 

 

Innerhalb von nur 2 Jahren wurde der Lizenztarif 
somit abermals erheblich gesenkt. 2005 betrug er 
noch 0,078 und 2006 0,069 € je Kilogramm. 

Die Senkung bringt der Wirtschaft neuerlich eine 
Ersparnis von rund 2 Millionen €. Davon sollten 
auch die Konsumentinnen und Konsumenten 
profitieren. Es kann erwartet werden, dass der 
Lizenztarif in den kommenden Jahren etwa auf 
dem derzeitigen Niveau bleibt. 

Bobby Bottle-Malwettbewerb: kreative Höchst-
leistungen der Volksschulkinder 

Der von AGR initiierte Mal-
wettbewerb an Österreichs 
Volksschulen war ein riesiger 
Erfolg. Die Aufgabe, Bobbys 
Wohnung zu zeichnen, spornte 
zu wahrlich beachtlichen 
kreativen Leistungen an. Über 
800 Schulen machten mit. Mehr 
als 12.000 Kunstwerke langten 
bei AGR ein.  
Alle teilnehmenden Klassen erhielten eine Bobby 
Bottle-Urkunde zur Erinnerung an den Wettbewerb. 
Über 250 Klassen wurden mit Preisen geehrt.  

Stellvertretend für die vielen gelungenen 
Zeichnungen sind hier 3 zu 
sehen.  

 

 

Bobby on Tour 2007 

Bobby Bottle wird auch 
heuer voll Elan auf 
Tournee gehen. Im März 
werden die Volksschulen 
in der gewohnten Weise 
per Erlass der Landes- beziehungsweise 
Stadtschuldirektionen über die für Schulen 
kostenlose Aktion und die Anmeldemodalitäten 
informiert.  

Und, soviel hat Bobby bereits verraten, es wird 
wieder ein Wettbewerb veranstaltet. Diesmal 
ermuntert er seine Fans, ein Spiel über 
Glasrecycling, Abfallvermeidung und Umweltschutz 
zu kreieren. Informationen dazu erhalten die 
Lehrenden zeitgerecht persönlich per E-Mail. 
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Gastkommentare spiegeln nicht immer die Ansicht der AGR wider. 
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